
Den Namen Alexandros
behält der neue Chef

Wirt Gerald Sinani führt das griechische Kult-Restaurant in
Groß Düngen weiter – mit ein paar kleinen Neuerungen auf der Karte.

meinem Onkel gemeinsam
ein Restaurant geführt,
abermeinTraumwar es im-
mer, ein ganz eigenes zu
haben.“ Und dieses schien
ihm gleich geeignet: die
Größe mit fast 100 Plätzen
drinnen und nochmal so
vielen auf der Terrasse, mit
einem Garten und einem
Spielplatz, einem großen
Parkplatz und einem klei-
nen Bahnhof. Und mit den
Gästen, von denen viele
Stammgäste sind. „Ich
glaube, sie müssen sich an

mich und an uns hier ge-
wöhnen“, sagt Sinani, der
deshalb extra nicht in der
Küche arbeitet, sondern im
Service. „Ich glaube, man
muss präsent sein“, sagt er.

Dann wird das alles hier
schon, ist er überzeugt.
Noch ist er erst wenigeWo-
chen hier, noch hat
draußen der Frühling nicht
begonnen. Nochmuss alles
wachsen und sich entwi-
ckeln rund um das Alexan-
dros, in dem nun Gerald Si-
nani zuhause ist.

Groß Düngen.Es sind enorm
große Fußabdrücke, in die
Gerald Sinani da in Groß
Düngen tritt. Der Gastro-
nom, der aus Wolfsburg
stammt und dort schon ei-
nige Jahre mit einem Res-
taurant selbstständig war,
hat in der Bahnhofsallee
die Nachfolge von Alexan-
dros Psarras übernommen.
Und nach ihm bleibt das
Lokal auch nach wie vor
benannt: Alexandros. „Das
behalten wir auch so bei“,
sagt Sinani, „es ist der Na-
me, den die Leute hier ken-
nen.“

In der Tat. Psarras war
eine Institution in der loka-
len Gastro-Szene, vor 25
Jahren eröffnete er sein
erstes griechisches Restau-
rant in der Hildesheimer
Scheelenstraße, seit 2001
führte er das Alexandros in
GroßDüngen. Nach gründ-
lichen Überlegungen traf
Alexandros Psarras dann
die Entscheidung, die viele
seinerGäste überrascht ha-

Von Kathi Flau

Keine Angst vor großen Fußabdrücken: Gerald Sinani ist neuer Inhaber des Alexandros. Foto: Werner Kaiser

Jede Frage wird gedul-
dig beantwortet. An Käse
kämen so ungefähr 35 bis 40
Kilo pro Woche zusammen,
wobei die Schafe nur von
Mitte Februar bis Mitte Ok-
tober gemolken werden.
Danach bekämen sie näm-
lich die Lämmer. „Und Na-
men geben wir den Schafen
schon lange nicht mehr. Wir
haben 2001 mal mit zwei
Tieren angefangen“, sagt
Kathrin Bergmann. „Inzwi-
schen haben wir mehr als
100 Schafe“, ergänzt ihr
Mann, da höre es mit Na-
men einfach auf.

Das Ehepaar hat sich be-
wusst der Zucht von
schwarzen ostfriesischen
Milchschafen verschrieben.
Die würden nämlich lang-
sam aussterben, da die
meisten Züchter weiße
Schafe bevorzugten. Neben
den vielen weißen Schafen,
die von Wanderschäfern
durch das Gebiet um Hil-
desheim geführt werden,
fällt die im Umkreis einzige
Herde der schwarzen ost-
friesischen Milchschafe
nicht nur durch ihre dunkle
Färbung auf. Auch ihre Kör-
pergröße kann sich sehen
lassen. Die liegt deutlich
über der der weißen Artge-
nossen.

Und dass der Käse der
schwarzen Schafe aber
auch weiß ist, zeigen die
Bergmanns jeden Freitag-
vormittag auf dem Him-
melsthürer Wochenmarkt.

Schwarze Schafe,
weißer Käse

In Betheln züchten die Bergmanns
eine vom Aussterben bedrohte Rasse.

Betheln. Dunkle Wolken am
Himmel und Temperaturen,
dieaucheinenGlühweinver-
tragen könnten. Dennoch
entwickelt sich das Hoffest
der Familie Bergmann zu
einem absoluten Publikums-
magneten. Unter dem Motto
„Echt Schaf“ haben Kathrin
Bergmann und ihr Mann Re-
né, am Sonntag zum sieben-
ten Mal die Tore ihrer Schaf-
züchterei inBethelngeöffnet.

Schon um die Mittagszeit
ist kaum ein Durchkommen.
Hunderte Menschen drän-
geln sich im Stall und an den
im Freien aufgebauten Stän-
denmitKunsthandwerk.Von
Handarbeiten aus Peddig-
rohr, über Dekokissen aus
Wachstuch und handge-
strickten Socken, bis hin zu
Holzdesign aus Zirbenkiefer,
alles regional hergestellt und
günstig zu haben. Nur die
Zirbe selbst stammt nicht aus
der Region. Sie ist einNadel-
baum,der indenBergenMit-
teleuropaswächstundgilt als
die„KöniginderAlpen“.Pro-
dukte aus Zirbenholz sollen
sich positiv auf die Gesund-
heitauswirkenundbeispiels-
weise das Schnarchen ver-
mindern.

Im Stall werden Kathrin
und René Bergmann regel-
recht belagert und mit Fra-
gen gelöchert. Wie viel Käse
wird in der Woche herge-
stellt?HabendieSchafeauch
Namen?

Von Waldemar lorenz

Einmal ganz nah an so ein Schaf rangehen: Dünya Deviris mit
ihren Eltern Özge und Tayfun. Foto: Waldemar lorenz

ben dürfte: Er gab sein Res-
taurant ab. Am 29. Februar
stand er ein letztes Mal in
der Küche am Herd, zapfte
ein letztes Bier, begrüßte
und verabschiedete zum
letzten Mal Gäste. Am Fol-
getag öffnete der neue In-
haber.

Und der ist seitdem hier,
unterstützt von seiner Ehe-
frau und seinem Team. Der
Küche hat er eine leicht an-
dere Richtung gegeben,
sagt Sinani, „eine ganz tra-
ditionelle“. Während Ale-
xandros Psarras auch mal
kleine, feine Häppchen
servierte, setzt er auf das
klassisch-griechische Pro-
gramm mit Gyros, Suzuki,
Souvlaki, auf Lamm,
Schwein und Huhn, auch
Fisch hat er im Angebot –
und natürlich Vegetari-
sches. „Ohne Vegetari-
sches geht es nicht“, sagt
Sinani und lacht, als er zu-
gibt: „Ich liebe Fleisch.“

Auf das Alexandros auf-
merksam geworden ist er
durch Freunde, sagt er. „In
Wolfsburg habe ich mit
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